
..,. _ _,.._.. ____ .... ...,_ ..... _ ......... __ ....., ______________ ------~ ... -..... ..._...._ ... _.,...,..._ ......... _..~.--......,.;"----~ "....\ 

Nummer ·1 16o Dezember 51 ~ 

W E I H N A U .l ~ D B l 9 5 1 

Wieder einmal naht der Geburtstag des HerrnoWieder 
einmal geht ein ~fadfinderjahr ·u Ende und ein neues br~Cht 
anaNicht alles war ao,wie wir o uns wünschten,aber vieles ent­
lockte uns doch einen Seufzer d ·r Befriedigung,wenn wir in 
irgendeinen Abschnitt unserer P adfinder~rbeit einen Fortschritt 
buchen konntenoWer hätte damala · yor einem Jahr,im. Winterlager 
der '~öven".die das unzerreissb ~re Band der Kameradschaft zu­
sammenhielt,ja,wer hätte gedach ·,dass ein Jahr später der 

~~~~~ Stamm Gisela nicht nur einen St· mmesfUhrer hat,sondern auch 
fast 6o Mitglieder zählt? ·Wer h ~tte gedacht,dass uns die Schule · 
als vorzeitiges Chris tltindl ein Heim. zur alleinigen Benützung 
zur Verfügung stellt~ auf das wi .· stolz sein kö.n.nen? 

• 
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. Was wäre die Welt o~~B Weihnachten?Der milde Schein t 

der · bunten Lichter wird ellü~e~all zv.m Balsam =ür Millionen 
WundenoWillst nicht auch Du ein solones Licht sein in der 
Finsternis?Willst nicht auch D11 dor~h Deino tägliche gute 
Tat eine der vielen Wunden heilen9 di~ durch die b~~~~re . 
Not unserer Zeit entstand.en s ind't'Scha.u t> da war vor f~J.t 2000 
Jahren ein Tag, und an diesem Tag .~ st e i n Mensch gebore.':l,ein 
Mensch~wie Du und ich, er wurde geboran ~ um die Welt zu er-
lösen v~ S.o~~rz ;Kummer und. :Pein~ GOTT - - ·nurde MENSCH I 

i"rt war auch so ein Licht ter heilte auch eine Wunde, 
eine Wunde ,die seit Tausenelen vo ~~ J ahren in den Herz en dar :· .. · .: 
Menschheit brannte u~d seine Worto waren~ von Engel-Boten . 
den Mensohen zu~esu~gen: -
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Ein Besuch auf der 
VOLK SSTERNW AR'J!E. 

3 

In ~in.9m r.~r ,~etzten Reimabend-s der "Mövan a r~schl.os­
-::~:.. ... J_r,e1nmal die Volkse:ternwarta zu besuoheno wir nutzten das 
gute Wet ter aus 9 stiegen auf unsere Stahlrösser und f uhren in 
die Rosenheimer S~rasseoHier,auf dem Dach eines Hochbunkers 
häben sich die LiebhaberastrQnomen Münchens mit vi eler Mühe 
und Arbeit eine kleine Sternwarte aufgebauto 

Erwartungsvoll steigen wir die Treppe hinaufo \/i r waren 
etwas entäuscht~als wir sahen, dass die Sternwarte nur ein 
grösseres Fernrokr besitzt und gar nicht wie eina Sternwarte, 
wie wir sie ~!S vergestellt ·haben.aussiehtoDoch wi~ den- . 
ken dara.n? dass ja die Astronomen alles selber bezahlen und· 
bauen müsseno · 

In einem kleinem Häuschen steht eine astro~om d Kamera, 
da.peben ein merkwürdiges Gestell,wohl das Stati-v eines 
Spiegelfernrohras o Unte r e inem Schutzdach ticke.':l ml) n.o ton ein 
paar Ws ttermossgerä teoEs ist ziemlich kühl hier obet ; viele 
Besucher s·ind auch nicht hie .I;' , und s o stürzen wir gle~ , h auf 
das Fernrohr los rum die gewaltige Reise in diP. ~iefen ~es 
·.vel talls zu beginn~ng , '· 
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",.. "' ~iir ricb.i.ieu das 'Re. :v·· atl..f eLnen hell ·) . 
./~--~)_~ ... t_~ glän~i:r..:.&.~..:-! ö ~.9 t·~ s.m SDO'.hJt.~ro~J ~ Rs is ~ 
/' ~~--··,. , JJ.r wohl der Jupi ter,JWir haben recht g~ra~ :1 
~/ ~:/~ tenoEin w~.der .... bares Bild biete ·t sich 

(' t(~p ~- un\.:3 d.ar ~:)i e mäC':tt.:..ge Schelbe cl~-;a Jupi~ r:· 

_/'f'1.r S. ~~, ters ~geben v~>.rL sei.n9n v'i~::- MjZ'Jd9~.:> 
/.. ,rl. ~ l ~'----:.Heu.te stehen s 2e alle in e 1ner Lirc .. 9, 
\~, f'Z v1 JJ iG'l I 2 links\! 2 rechts -J Deu~li ch können wir 

a 1
\ n ' . .;...._a_ie du:Jkl An Stre :t. fan auf der gewaJ. ti-

,. ~ gen K;1geJ. sehen,.Wi e mag GG wohl dort 
~ o: ~n aussehen1'0 b 8S d,,rt . au_ch M9nschen 

~nc:o~r-o.:. 1J.:· c::...::.. ,':":..i uns'1rer .A.rt gibt;?Dit.?. A.stronc,!::len Y0r­
neinen aber diese of t geat~llte Frag.? ·) "Der Ju.pi ter ist 
n~ch ein glühende r B·all,eine E~~.~ v·or .:t<lr. COOe.tJ.den ven 
JahrenoDer so lebf..nswicht.i.g~ 3a""J.ers toff fohlt VIJ~ l k om ... 
manoGiftige Gase erfülle n die Jupi tera tmosphä.r.en 

Leider übe r-..z og s:r_ch dp r H:imm~:!. a1lmähl i ch 
mit einor Wolken~chioht~ :was unseren BeJba~htung~.n ei n 
Ende se tztao Voller Neugi erde :richtctc!:J. wir jetzt das . 
Fernrohr auf di0 v~liegcndcn Häuser ~~d guckton den L~u­
ten·tief in die SuppG nschüsacl ~Zi~mli ch spät fuhren wir 
vor Kälte schlotternd mit d.o~ :fes ten Vürsa~z bald wiede r-.· 
zvkommen nach Hausca HERBERT 

' 
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ZWISCHEN·JSECHS trn:!:' SIE1BE~c 
(K (1) eine KriminaJ.gesc.hi eh te) 

Punkt G Uhr wanderte a.m (: )l l o5l Bibs mit e1nig~n MHa .. 
bichtenttvom Kurfürstenplatz aus die K".lrfü.r-s tens'Gressr; hi .:=:tll.ll.-­
tero Dia übrigen "Habi eh t e "spazi e:-te :1 d.u.rch die !L::.:-d.end.._\ t:.:-a sse 
zum Elisabethplatz.Das Stadtgeländ';;lElpielriFalk~nU!ld WJohwa.1"be " 
gegen Bibs und die "Habichts~ hat te bego:une.noW~x·um ;ne.n s i ~h 

'\ __.-- ~etritt?Um ,_!Hbs~s ~'asche mit der l\fumm~r )doiir 
l 4~ l K" ''Trommel~ ~ 

~/f: c?~.-<0 Aber nun wieo.~r zurück z·llm Elisa bathpla tzo 
1 ~ rlv (. ~ Hier ware.::1 inz-.,.ri s0hen die· HHalk~;a ·r. ::n1 t Bi bs 
f ... -~·t Jr \47 zusammenges t c sst:ll un d. hatten ihm berai t a <lie 
! i ,tyi,! ~ Mappe entrissell.!.i ln l >7tztfJr 2Jlinuta konnte.t1 
:) L \ 'tl ' .. , l einige"Habichte ~?ach harteM Kamp f d~;e l ,:;i tu.u~ 
~~ , ~·7 · · 1 genwieder zurüc~erobernoBibs gelang es nun 

, . J~ ~.IJ} 1

" ' schnell zu Vf:irscl1.wind.enr bis Mani~--0d u.nd JJie ter 
• \,) V U' · ~ ihn bei der B~ru.fss'.!hule aufspürt an und ~a.td. 

wäre es ihns.u ge.lunge.u mit der Tasohr3 abzu.·" 
hauen~aber die "Habichte" machten ihnen gerade nDch einen 
Strich durch die Rechnungo 
Bi'f:s zog sioh mit seinen Bescht~tzern dt:r Schu~·~ entlc.rlß i n. 
di e .8.rcisstrasse zur\ick,eifri g v on den ~S.lken vs rf f: lgt.., 

0 /) 
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W i n t e r l a g e r I 

Daß Jeder mit möchte,ist klar.Daß nicht alle dürfen,ist wahr. 
Einige dürfen nicht von den Eltern,andre dürfen nicht von uns. 
Zeigt diese Zeilen den ~ltern,vielleicht dürfen dann noch ein 
paar! 
DiP- Hütte ist in Fischhausen am Schliersee,Josefstalerstroße 
Nr ., 2 > ? i"' u::- 1 ~ '"' lockhaus neben dem Diözesan-Jugend-Schulungs:::: 
heim. Telefon(~),l~· fendes Wasser(I),elektrGLicht(I),aber kei~ 
ne B2ttenrnur . H .lzboden,wa.hrscheinlioh Ami-Feldbetten in ge=­
nügender Zahl;d1e sind aber von unten sehr kalt,weil bloßer 
Zeltstoff; also muß jeder vie~ Decken,Rupfen,Lumpen u.was 
const warm hält~ mitnehmen0Stroh wird besorgtoWir bekommen 
es hoff entlich billig;das eure würde doch nicht reicheni 
Lebensmittel ka uft der Kurat in großen Massen.Holz und Herd 
und Ofen im Zimmer ist dao Für den ersten Tag Selbstverpfle= 
gungoDenn kocht der St ammes~ührer von den gekauften Lebens~ 
mit teln ') E.Rgc s chirr 1 Löffel, Messer J Tasse ja ni cn t mitbringen, 

. dann brauchen wir denen nichts zu geben, dann wird alles bil= 
liger u nkastet kaum mehr 2o20 JM pro Tag (Essen + 50 Pf.Hüt= 
tengebühr für Holz, Licht us wc )Wäsche zum Wechseln,Hausschuhe, 
evoein zweites Paar Stiefel;Schi müssen in Ordnung sein~auoh 
Schlitten sin<l wohl brauchbaroDas \1-ichtig ste:Pfadfinder= 

• I 

geist~un d zwer Sto Georc s-PfedfindergeistrWas das heißt,wer= 
de t ihr sehen~ wenn ihr es nJch nicht wisstiTreffen:Donners= 
ta.g 2? <>XII., f':::-}lh Abmarsch 8 Uhr Shhule, ~12 9 Uhr Holzkirchner 
Bahnhof e 9.15 geht der Zug, c uch ohne DichtAnzahlung bis 
24., Deze=b '= T' b t?im Kur3ten , Le o!" i~}. n q t. r , 46 o ~:'J.c,kfahrt: 1 ,. u ~ 6c I o 52, 
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